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Pressemitteilung 
 

20.07.2020  
 
Überwältigende Resonanz auf die Umfrage des bvvp zu den Ar-

beitsbedingungen in Zeiten der Corona-Pandemie: bvvp-Mit-

glieder fordern Flexibilität in den Regelungen zur Fernbehand-

lung 

 

Aus den mehr als 10.000 teils sehr ausführlichen Antworten auf die 

überwiegend qualitativen Fragen in der bvvp-Umfrage zum Thema 

„Arbeitsbedingungen in Zeiten der Corona-Pandemie“ ergibt sich mit 

Blick auf Video- und Telefonbehandlung, dass sich eine Vielzahl der 

mehr als 900 Teilnehmenden in den gesetzlichen Regelungen zur 

Fernbehandlung eine größere Flexibilität und damit auch eine Fort-

schreibung der Möglichkeiten zur Wahl auch digitaler Behandlungs-

wege wünscht. 

 

„Die Erweiterung und Flexibilisierung der Settingwahl ist ein großer 

Vorteil“, auch, um „den PatientInnen zu zeigen, dass sie weiterhin 

unterstützt werden, dass die Therapie eine verlässliche Größe ist“ – 

viele TeilnehmerInnen äußerten sich ganz im Sinne dieser Befrag-

ten. So belegt auch die statistische Auswertung der Ergebnisse, 

dass fast 60 Prozent der Antwortenden die Videotherapie weiter 

nutzen würden – auch nach Beendigung der Corona-bedingten Ein-

schränkungen. Ebenso wird die Möglichkeit zu telefonischen Kon-

sultationen von vielen der Befragten gewünscht. 

 

Die Onlinebefragung richtete sich an alle niedergelassen wie ange-

stellt tätigen Psychologischen, Ärztlichen und Kinder- und Jugendli-

chenpsychotherapeutInnen und nahm auch die besondere Situation 

in Praxen, die Gruppentherapie anbieten, in den Blick. Gerade hier 

wird bedauert, dass „Gruppe im Videoformat nicht zugelassen ist. 

Meiner Meinung nach eine vertane Chance. Gruppen hätten auch 

gegen die Einsamkeit gut wirken können.“ Hier müsste allerdings 

eine Lösung für die datenschutzrechtliche Problematik erarbeitet 

werden. 

 

„Die große Heterogenität erfordert, dass PsychotherapeutInnen 

Wahlmöglichkeiten im Behandlungssetting eingeräumt werden“, so 

der bvvp Bundesvorstandsvorsitzende Benedikt Waldherr: Notwen-

dig bliebe dabei aber auch „die klare Abgrenzung gegen Begehrlich-

keiten zum Beispiel durch Call-Center- oder Klinikkonzerne, die die 
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Grenze zwischen ihren kommerziellen Dienstleistungen und Psychotherapeutischer 

Behandlung verwischen wollen.“  

 

Deutlich wird in der Vielzahl der Äußerungen: Es gibt keine Patentlösungen für alle 

niedergelassenen PsychotherapeutInnen, denn die Arbeitsbedingungen in unter-

schiedlichen Praxen sind extrem vielschichtig. Deshalb fordert der bvvp und seine 

Mitglieder, Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten vor Ort die Möglichkeit zu 

geben, über das beste Vorgehen selbst zu entscheiden.  

Der bvvp bedankt sich ganz herzlich bei seinen Mitgliedern für diese überwältigende 

Resonanz, den Umfang der Texte und die Detailliertheit der Schilderungen, mit de-

nen sie uns einen Einblick in ihre Sorgen und Nöte und in ihren Praxisalltag in Zeiten 

der Corona-Pandemie gegeben haben. 

 

Mit mehr als 5300 Mitgliedern ist der bvvp die größte integrative Interessenvertretung 

von ärztlichen, psychologischen und Kinder- und JugendlichenpsychotherapeutInnen. 

 

 
 
Für den bvvp  
Dipl.-Psych. Benedikt Waldherr  
Vorsitzender des bvvp  
Berlin, 20.07.2020  
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